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Aderlaß-Tafts, oder so genannte Iuden-Calender-
Giebe fleißig Achtung auf den Noumond, ist er vormittag, so zehle denselben

Tag auch, wirds aber Nachmittag Neu, so ist der folgende Tag der
erste, und so weiters.

» U« ersten rag na» dem Neumond ist bös »o Ader-
lasen/ der Mens» verlieret die Fart.

». tag ist bös/ «an bekommt böse Fieber.
tas ist bös / »an wird leicht eontract oder lahm.

4. tag ist aar büß/ verursacht den gähen Tod.
«. tag tst bös/ sacht da« Geblüt schwemm.
< tag »st «ut lasen/ benimmet da« böse Geblüt.

7. «a« ist bös / verderbet den Magen und Appetit.
8. tag ist bös/bringt kein Lust »umEssm undTrmcken-

». tag tst bös/man wird gern kratzig und busts-
»». ta, ist dös/man bekommet flüsigeSugen.
11. tag ist gut/ «acht Lost m Speis und Txanck
1». tag ist gut / man wird gestärckt am kett.

mg ist bös/schwächet den Magen/wird undäuig.

14. tag tst bös/ «an fallet in schwereKranckheiten.

»l. «a« iß gui/bekräfftist den Ma,tk/«acht Appetit.

16.
»7.
1»

»0.

»r.
»4.

»6.
»7-
-8.
-S.

tag ist der allerbösest / schädlich tv allen Vingen»
tag ist hingegen der allerbeste/ man bleibt gesund,
tag ist gar gut/ »st nützlich »u allen Dingen,
tag ist bög/ und gar besorglich wegen Lähmigkem
tag ist bös/ thut grossen Kranckheilen nit «ntrinea
tag »st gut lasen/ wol am besten im gantzenJahr
tag ist gut/ fliehen alle kranckheiten vom menscht»

tag ist gut stärckel die «lieder/ersrischet die Leber

tag ist gut/wehret den bösen Dünsten und Angst«

tag ist gut für da« Tropffen/ und gibt Klugheit,
tag ist'gut / verhütet böse Fieber und Echlagflüs«
tag tst gar bös/ist der jähe Tod zu besorgen.,

tag H gut/ verreiniget da« Hertz und Gemüth,
tag ist gut und dös/ nachdem einer etneRatur hat.
tag ist bös / verursachet hitztgeEeschwolstHöi« V-

schwär ondevstn.

Die innerlichen Gebrechen des Leibs aus dem Blut, nach der
Aderlässe / zu «kundigen und zu ersah«»,

schön rrh» ?lm/ «tr weoig Wasser oben Sedeckt/ga», Gesuobhei«.

». Rvht und schaumig Blut / bedeutet zu »i-el Geblüt.
». Roht Blut / mit «ine« schwartzlechte» Ring / Haottweh«.
g. Schwartz Blut/ mit Wasser undersetzt/ Wassersucht.

Schwartz Blut/ «i, Wasser obeo überschwemmt / böseZl'ebw
e. Schwartz Blut Mit einem Ring/ das Gicht or.d Sipperl«.....
7. Schwatz uud schaumig oder eiterig Geblüt / kos« Feuchtigkeit/ INd källe »tlätztvlische Wst
g. Weiß Blut / zeigt au Feuchtigkeit uud zähe Fiüjk.

^
« Weiß ugd sch-mmig / zu viel Pituite / dick« Feuchtigkeit und Flug)
»«, »lau Blu»/weh zur Miltzeu oder Melancholeft/samtFeachtigkeis
» i Grün Blut / weh, am Hertzen oder «iu« hitzig« Gar.
,»'G«lboder bleichBlut/wehanderkeber/oder Aufstossung derGa».

». Gelb und schaumig Blut/ ist eiu Bedeutung viel Hertzwassert.

.4. Gang wässerig Blut/ bedeut ein schwache keber / ober der Magen «l» Tranes überladen»

»l.v>«kbar» u»d zühet Bin,/ ist eine Anzeigung deß leibS ««»stopssuog ober Melauchrletz

Fernerer Bericht vom Schräpfen, Baden und purgieren.
Junge Leu« so üb« 12. Jahr alt / sollen schröpffen nach dem Neumond; Dleüdes

die 24. Jahr alt stnd / nach dem ersten Viertel. Was über z<5.Jahr/ nach dem Voll-
«snd : Alte Leut -über 4S. Jahr / «ach dem letste» Viertel: Wann der C im s» «nd «U
M, so tst ntchtgut schràpffen. Für das Zahnweheist gut schràpffen im W und m». Das
Bade» / so sind die besten Zeichen «h, ê 55/ à/ Ws à und W. Am heStN zu pur-
Men ist im Scorpion, mann derMondnidsich gehet.
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